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Ländlicher Raum und 
Wohnungslosenhilfe


 

Der Flächenkreis Minden – Lübbecke


 

Landesprogramm in NRW „Wohnungsnot vermeiden – 
dauerhaften Wohnraum sichern“
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Untersuchung zur Situation von 
Frauen in Wohnungsnot

 (Dr. Sellach, Huber, Dr. Enders-Dragässer
 

NRW 2004)

• Die Wohnungsnotfallproblematik von Frauen ist eine Kumulation von 
Unterversorgung und Defiziten in unterschiedlichen Lebensbereichen

• Die Wahrnehmung ist nicht genügend auf Frauen ausgerichtet 
(eigenständige und gleichzeitig heterogene Zielgruppe)

• Hilfebedingungen für Frauen müssen besser erforscht und systematisiert werden. 
Entscheidend für den Erfolg: Integration materieller und persönlicher Hilfe

• Daraus folgernde Hilfetypen:
- präventive Hilfen (aufsuchende Beratung und niederschwellige Angebote)
- Hilfe im akuten Wohnungsnotfall/ Wohnungslosigkeit
- Hilfe bei (drohender) Wohnungslosigkeit verbunden mit soz. Schwierigkeiten 
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Frauenfocus und 
Wohnungslosenhilfe


 

Frauen in ihren Lebensbezügen 


 

„Ich brauche eine Wohnung!“
Zugang der Frauen zur Beratung (Situationen und Wege)
Situationen Wege
Präventiv (frühzeitig) offene Angebote
In akuter Notlage Vermittlung
Immer wieder Ansprache, Öffentlichkeitsarbeit
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Unser konzeptioneller 
Arbeitsansatz

• wir gehen aktiv auf die Frauen zu und sehen sie in ihren 
individuellen Lebensbezügen

• wir beachten die Bedingungen die Frauen an die Wohnungen 
und das Umfeld stellen

• wir sind parteilich

• wir bieten das gesamte Spektrum sozialarbeiterischer 
und pädagogischer Kompetenzen

• wir geben Informationen und vermitteln Kontakte

• wir arbeiten politisch und schaffen Strukturen
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Die konzeptionelle 
Umsetzung
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Die aufsuchende Beratung als
 Baustein im Hexenhaus-Angebot

 was unsere Arbeit trägt

• Werte und Haltungen
• Über 20 Jahre Erfahrungen im Arbeitsfeld
• Kompetenzen und Flexibilität der Mitarbeiterinnen
• Kooperationen und Zusammenarbeit
• Integriertes System Hexenhaus
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KlientInnenbezogene
 

Arbeit
 die individuelle Situation der Frau 

in ihren Lebensbezügen verbessern

• Krisenbewältigung
• Existenzsicherung
• Persönliche Beratung
• Perspektiven entwickeln
• Gesundheitliche Versorgung 
• Soziale Kompetenzen und Kontakte
• Sinnfragen
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Sozialraumbezogene Arbeit
 

bedarfsgerechte Angebote 
gemeinsam entwickeln

• Café Montag – gut für die ganze Woche
• Kontakt-Gruppe(n) – Mittel gegen Einsamkeit
• Information und Themenbearbeitung
• Aktivitäten, Teilhabe 
• Aktuelle Infos zur Grundversorgung
• Kooperationsprojekte vor Ort (Gemeinwesenarbeit)
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Umfeldbezogene politische Arbeit
 Strukturen schaffen/ Angebote etablieren

• Gremienarbeit (regional und überregional)
• Zusammenarbeit mit Wohnungsbaugesellschaften 

und AkteurInnen im Wohnumfeld
• Zusammenarbeit mit anderen Trägern
• Kontakte und Unterstützung von Selbsthilfe
• Initiierung neuer Angebote 
• Verstetigung der Beratung
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Die konzeptionelle 
Umsetzung

Grundlagen der aufsuchenden Beratung im Trägerverein
was unsere Arbeit trägt

Sozialraumbezogene  Arbeit
bedarfsgerechte Angebote 

gemeinsam entwickeln

KlientInnenbezogene Arbeit
die individuelle Situation der Frau 

in ihren Lebensbezügen verbessern

Umfeldbezogene politische Arbeit
Strukturen schaffen und etablieren
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Etablierung aber wie?

• Regionales Netzwerk zur Vermeidung von 
Wohnungsnot von Frauen in ihren 
Lebensbezügen (Modellprojekt NRW)

• Planung und Aufbau von Serviceangeboten 
- für Wohnungsbaugesellschaften 
- für private VermieterInnen 
- für pro Arbeit



Nächstes Ziel
 

Der Tag

 geht seinen Stundenweg

 
du folgst ihm

 auf dem Ziffernblatt

 
beschreibst

 deinen Kreis

 tagein tagaus

 
bis ein Ziel

 dich erreicht

 
Und du weitergehst

 zum nächsten Ziel

 Rose Ausländer
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